
Staatliches Bauamt Traunstein: ein Naturpark Salzachau blockiert die Lösung grenzüberschreitender Verkehrsprobleme
Freilassing/Laufen. Mjt Ver-

wunderung hat das Staal liche Bau-
amt Traunstein in der letzten Wo-
che der Presse enrnommen, dass
die Salzburger Landesregierung
das schon bisher mjt Bayem nichr
abgeslimmle Nalußchulzprojekr
in der Weitwönher Au mit 127
Hektar letztlich zu einem 500
Hektar großen Projekt zwischen
Siggerwiesen und Oberndorf er-
weitem möchle. ..Die gemeinsa-
men verkehrlichen Probleme und
gravierenden Defizite im grenz.
ü bersc h reitend en Verl<ehr zwi-
schen Ösrerreich und Bayem blei.
ben hierbei offensichtlich unbe-
rücksicht igt-. so Leilender Baudi
reklor Sebald König gegenüber der
Heimatzeitung. Für ihn kommt
nur eine ,,ganzheitliche Lösung" in
Frage. die sowohldie Okologie als
auch dje Lösung der Verkehrs-
probleme beinhaltet.

Zwischen Bayern und Salz-
burg/Oberösterreich ist die ver-
kehrliche Situation durch gravie
rende Probleme gekennzeichnet.
So gibt es zwischen Burghau
sen /Ach und Freilassing/Sa lzburg
auf einer Länge von rund 50 Kilo
metern nur vier grenzüberschrei-
tende lffz-fähige Salzach-/Saal-
achbrücken, von denen aber letzt
lich nur die Rupenusbrücke in
Freilassing/Salzburg ohne ver
kehrliche Einschränkungen und
Belastungen ffu die Bürgergenutzt
werden kann:
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Die Grafik zeigt die gute Vernetzung 'Traun-Alz-Achse' zwischen Siegsdorf und Emmeding mit 70 Brücken im Vergleich zur Salzach.



über 250 Schwerverkehr, über die
innerstädtische Salzachbrücke im
Zuge der Staatsstraße 2357 abgre-
wickelt. (Die unmittelbar nördlich
davon befindliche Salzachbrücke
im Zuge der Staatssbaße 2108 ist
auf5,5 Tonnen beschränlrt und so-
mit nicht schwerverkehrstaug-
lich.)
. Die nächste Grenzbrücke im Zu-

nenden Menschen massiv belas-
ten-

50 000 Fahrzeuge
täglich in Freilassing

wirkungen der Abtrennung des
Rupertiwinkels von Salzburg und
dem Flachgau von 1816 wieder
thematisiert werden, sei dies un-
verständlich und kontraproduktiv.
,,Bei allem Verständnis für den Na-
turschutz darf hier nicht die Zu-
kunftsfähigkeit einer Region be-
einträchtigt v/erden."

Insbesondere die Bürger von
Laufen leiden unter den ungelös-
ten Verkehrsproblemen von Salz-
burg, weiß König. Durch die unzu-
reichende Anblndung des Flach-
gaus über die Bundesstraße 156 an
die Großstadt und die Delizite bei
der Anbindung an die Westauto-
bahn im Bereich Hagenau verla-
gert sich der Pendleryerkehr von
der österreichischen B 156 spürbar
über die Laufener Länderbrücke,
den historischen Marienplatz und
die Schloßstrasse auf die bayer-
ische Bundesstraße 20, um in Frei-
lassing ein zweites Mal die Grenze
zu passieren und wiedernach Salz-
burg zu gelangen.

Sebald König erinnert daran,
dass sich die Beteiligten der EuRe-
gio, das sind Vertreter des Landes
Salzburg, der Landkreise Berch-
tesgadener tand und Tlaunstein
sowie die Bürgermeister der betei-
ligten Städte und Gemeinden,
noch im Jalii 2010 in einem Positi-
onspapier zu einer neuen Grenz-
brücke südlich von Laufen/
Obemdorf darüber einig, die drin-
gend notwendige neue Salzach-

brücke am Standort Tliebenbach /
Weitwörth gemeinsam voranzu-
bringen. Das primäre Ziel dabei
war die Entlastung der Ortsdurch-
fahrten von Oberndorf und Lau-
fen. Dies wurde auch in der Beant-
wortung einer Anfrage an den
Salzburger Landtag, ebenfalls aus
dem Jahr 2010, bestätigt, in wel-
cher der Standort Ttiebenbach/
Weitwörth vom Landtag Salzburg
als altemativlos angesehen und ak-
tiv unterstützt wurde.

Nun erwirbt das Land Salzburg
127 Hektar Salzachauen im Be-
reich Weitwörth. Dieser Abschnitt
wurde bereits ohne Abstimmung
mit Bayem ökologisch so opti-
miert, dass der vor Kurzem noch
gemeinsam ve.rfolgte Standort ftir
eine Grenzbrücke lliebenbach/
Weitwörth unmöglich gemacht
wird. ,,Das nächste Ziel, künftig
zwischen Siggerwiesen und
Obemdorf eine zusammenhän-
gende Fläche von 500 Hektar Au-
wald - in Teilen zu einem Urwald -
zu renaturieren, macht dies€n
Grenzraum zu einer unüberwindli-
chen Barriere", macht der
Bauamtsleiter die Folgen deutlich.
,,Die Kehrtwendung d.er Salzbur-
ger Landesregierung gegenüber
den gerneinsamen Positionen des

Jahres 2010 und die Schaffung
vollendeter Tätsachen ohne eine
zwischen Nachbam eigentlich
selbstverständliche .Absprache ist
unverständlich. " Eine neue Grenz-

brücke südlich von Lau.fen sei der.
zeit im Referentenenfwurf des
Bundesverkehrswegeplans enthal-
ten, bei dem auch die länderüber-
greifenden Aspekte gewürdigt wer-
den. Es könne jedoch nicht Aufga-
be des vom Deutschen Bundestag
zu beschließenden Bundesver-
kehrswegeplans sein, Salzburger
Verkehrsprobleme zulasten der
bayerischen Gemeinden und Bür-
ger au{ die B 20 zu verlagem und
die verkehrlichen Defizite von
Salzburg auf bayerischer Seite auf
die hiesigen Gemeinden und An-
lieger abzuwälzen.

Planungen abstimmen

,,Das Staatliche Bauamt Tlaun-
steih als Baulastträger der B 20
sieht es als unumgänglich an, dass
wegen der grenzüberschreitenden
Auswirkungen die Planung des
Auqnparks mit Bayem abgestimmt
wird und gemeinsam rechtlich um-
setzbare und für beide Seiten trag-
bare Lösungen für die Verkehrs-
problematik berücksichtigt wer-
den", verlangt der Behördenleiter.
Ebenso sei es fi.ir den Bereich Titt-
moning/Ostermiething - Fridol-
fing/St. ceorgen dringend not-
wendig, gemeinsam mit dem Land
Oberösterreich einen zukunftsfä-
higen Standort für die 8 1 Jahre alte
Grenzbrücke zu finden.

ge der Staatsstraße 2106 belindet 13 Kilometer v/eiter südlich gibt
sich 17 Kilometer südlich zwi- es schließlich in Freilassing eine
schen Tittmoning und Ostermie- leistungsfähige, vierstreifi g befahr-
thing. Diese 81 Jahre alte, dem- bare und.schwerverkehrstaugliche
nächst wieder reparaturbedürflige Brücke, die Freilassing mit dem
Brücke, ist außerdem durch die Großraum Salzburg verbindet. Sie
Zuwegungen und die historische ist täglich mit fast 30 000 Fahrzeu-
Altstadt von Tittmoning nicht gen, davon fast 1500 Lkw, belastet.
schwerverkehrstauglich. Diese,,VergleichtmandieSituation
Brücke ist mit fast 3000 Fahrzeu- entlang der Salzach mit der'TLaun-
gen proTagbelastet. Alz-Achse' zwischen Siegsdorf
r Nach weiteren 20 Kliometembe- und Emmerting, die beidseits von
steht in Laufen/Obemdorf die Ttaun und Alz durch rund 70 Brü-
Möglichkeit, die Salzach auf der cken gut vemetzt ist, so bildet im
115 Jahre alten denkmalgeschütz- Gegensatz hierzu die Salzach eine
ten Länderbrücke im Zuge der St erhebliche Barriere für die Verbin-
2103 die Salzach zu queren. ,,Es dung der Bürger und die grenz-
handelt sich zweifellos um die überschreitende Zusammenarbeit
schönste Brücke Bayerns, doch ist der Wirtschaft, die künftig durch
sie auf 16 Tonnen beschränkt und , die angekündigte Schaffung eines
durch die Zuwegung in den histori- 'Urwaldes' weiter zemlntiert
schen Altstädten von Laufen und wird", unterstreicht der Chef des
Obemdorf nicht schweryerkehrs- Staatlichen Bauamts in Tlaudstein.
lauglich", so Sebald König. Diese Eine Verfestigung dieser Trennung
Brücke muss eine tägliche Ver- steht seiner Ansicht nach im Wi-
kehrsbelastung von mehr als derspruch zu den Zielen der,,Eu-
1.1 000- Fahyeugen auhehmen, Regio Salzburg - Berchtesgadener
die sich durch Obemdorf und die Land - Traunstein,,. ceräde im
Schlossstraße mit dem Stadttor in Jubliläumsjabr 2016, in dem die
Laufen zwängen und die dortwoh- negativen wirtschaftlichen Aus-


